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Das Gestank ist abscheulich, es tut mir sehr leid, daß ich sigar eine gerauch habe.  Die Musik schüttelt die Wände, und die Küche wurde bei schlechtem Zustand gelassen.  Alles in allem, ich habe einen guten Tage gehabt.  Ich möchte ein Bisschen lesen, dann essen und schrieben wieder.  Ziel des Abends, vier neuen Wörter benutzen.  Das Rad, als ich heute den Hausmeister fragen könnte, gehört niemand, den er kennt.  Ich wieselte mich zu einem Fahrrad, aber ich denke daß er das schon wusste.  Bis nachher.  Hmm. so wenn wir alle uns herein als eine ‘Familie’ behandeln sollen, was heißt das genau?  Daß wir uns nach saubermachen?  Ja, auch daß wir versuchen nicht gegeneinander streiten.  Ich brauche einen Staubsauger, ich werde Maria’s nicht brigen wollen, wegen der Überlastung, obwohl ich meinen Modelbauschrott aufsaugen muß.  Was denn,  Ich könnte über eine Erde-bewegende Theorie reden, etliche entwickeln lassen, sondern in Lauf der nocht so weit vorhergegangenen Jahre, habe viele Forscher und Wissenschaftler nicht nur die Welt völlig und total gezeichnet, gekartet, und dokumentiert, sondern auch die Tieren und die Ozeanen eforschen angefangen.  Ich erstaune mich immer darüber, daß die Menschheit noch nicht, sogar durch alle Strebungen Weisen und Arten, alle die Planzentypen, und -klassfifizierungen aufgegliedert haben.  Ich wunsche daß Schwes hier wäre, dann köbbte sie mich über die Planzen helfen.  Ich würde ihr die lateinische Klassifizierungsnamen darür tauschen.  Ich habe kaum in der letze Woche geschrieben, nur meine Gedächtnisse über Dietlend, sie einen Franzoser heiratete während ich meine klieine Summe Geld verdient habe.  Ausser die Liebedeklarationen, habe ich nur die Eintragugnen wie gewöhnlich geleistet, und nur wenig, wegen, als ich heute mache, ich schlaffe ein, fast so bald als ich herankomme.  Die Fische läse ich fast voll, ehedem ich zur Noppe einschlief.  Ich habe noch nicht die Universtitätsbibliothek besucht.  Plane ich vorau, darin?  Ja, ich möchte Herrn Boll fertig lesen, wenn es darin dieselbe Ausgabe gäbe, die nicht in Freiburg, offensichtlich, vollenden könnte.  Aah, mein Model sieht sich sehr ausgezeichnet aus!  Ich freue mich auf die Angelegenheit einen Satz von Pläne und Holz sebst aufbauen können.  Es erstaunte mir, daß so lange seitdem ich mit denen aufbauen angefangen habe, verbracht ist.  ich vergesse die Zeit zu oft!  Kaum zu glauben, ist daß nur zwei Woche vorbeigelaufen sind, die ich völlig geniessen habe.  Was kann ich tun, um tüchtiger sein?  Morgen früh aufwechen?  Als ich den Herrn Professor gestern hörte, wunderte ich mich, wie lange er mit seinem Buch gearbeitet hatte, wie er zur Idee ein schreiben wollen herankam, auch wie geht man ein Buch veröffentlichen aus?  Nicht bei dem Verlag schmuddelig anzusheinen!  Er sprach von der Moralität der Menschen, aber viele Aspekten, Aussehen, Seiten  in sein Werk mithineingroßgeschrieben hatte.  Leider habe ich keine Gliederungsaufliste dessem Vortrag, sonst würde ich eine Verfassung darüber lassen.  Actung: neue Wörter:  ausdrücklich, anmaßend.  Ausdrücklich, sind sie deutsche Bedeutungen sehr düster, warum?  nirgendwo herein, fande ich inmitten den zwei Bedeutungskisten, das Gleichwort, ‘Fleissig’


Als ‘assertive’ auf Englisch sehr optomistisch ist, erwartete ich eine positivische Meinung.  Doch, wegen meines vor einer Stunde geleisteten Nachschlages, wurde ich korregiert, indem, daß die englishce Bedeuteung lautet anders als ich erwartete.  Ich werde jedoch meine Meinung erhalten, und meine Beduetung, die sagte, daß man fleißig ist, und daß er sich vostellt beim richttigen Augenblick, dabei eine Aufgabe erledigt.  Ich öde mich selbst an.  Ü Bis später!  








